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Vorbemerkung .

Berlioz hat größtenteils den liturgiſchen Text
der ſogenannten Requiemsmeſſe benutzt ; folgende
Sätze jedoch hat er nicht komponiert :

a) Das Graduale Requiem aeternam ,
b) den Traktus Absolve Domine ,

c) das Benedictus ,
d) die beiden erſten Agnus Dei ,
e) die Kommunio Lux aèeterna .

In der Sequenz : Dies irae hielt ſich Berlioz bis

zum 8. Verſe an die Originaldichtung des Thbomas

de Celano ( Tc . 1250 ) , vom 9. bis zum 19 . Verſe

verſetzte er die Strophen des Originals , deren wirk —

liche Reihenfolge in dieſem Textbuch mit arabiſchen

Ziffern in Klammern angegeben iſt ; außerdem fügte
er in der 16 . Strophe der 1. Verszeile das Wort

„ Jeſu “ bei , veränderte in der 3 Verszeile die Worte :

cum benedictis in : et de profundo lacu

aus dem Offertoriumstext , überdies die Worte :

Libera me ͤde ore lèeonis , ne cadam in ob -

scurum , ne absorbeat me tartarus dem

Offertorium entnehmend , und ſie aus dem Plural
in den Singular übertragend . In der letzten ( 19. )

Strophe ließ er die 1. Verszeile : Huic ergo parce
Deus und Amen weg . Im Offertorium ( Nr . 7

und 8) veränderte und verkürzte er einige Sätze des

liturgiſchen Textes . In Nr . 10 wiederholt Berlioz

ſtatt der KHommunio : Lux aèeterna den Pſalmvers
Te decet aus dem Introitus und fügt die beiden

Worte : „ Requiem — Amen “ bei .

Dr . Fr . X . Haberl .
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